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Liebe Leserin, Lieber Leser

Das Bild rechts hat Phil Hubbe für 
unsere Inklusionsbroschüre ge-
zeichnet. Es trägt den Titel «Soli-
darität leben». Für mich passt es 
zu unserem Jahresthema «mitei-
nander wachsen». Alle stehen in 
einer Reihe nebeneinander.  Alle 
sind vorne. Niemand ist weiter 
hinten. Sie haben sich ihre Arme 
in den angewinkelten Armen des anderen eingehakt. Es scheint, als ob sie 
gemeinsam ans Ziel kommen möchten.
In unserem Team bewegen wir uns auf ein Ziel hin. Wir setzen uns für  
Inklusion, Barrierefreiheit und Selbstbestimmung ein. Wir möchten an  
unseren Aufgaben miteinander wachsen.
Miteinander wachsen können wir auch in all den Angeboten des Jahrespro-
gramms. Jede und jeder bekommt Raum. Sie und er dürfen sein, wie sie sind. 
Miteinander leben wir Spiritualität, Solidarität, Gemeinschaft und Verände-
rung. Miteinander leben wir diese Ziele. Niemand darf zurückgelassen wer-
den. Miteinander schauen wir, was jede und jeder braucht. So wachsen wir 
aneinander und miteinander.
Ich wünsche Ihnen ein schönes Miteinander. Ein Miteinander, das Sie stärkt. 
Ein Miteinander, das Sie freut. Ein Miteinander, das Sie wachsen und reifen 
lässt.

Stefan Arnold, Stellenleiter, 044 360 51 46
stefan.arnold@behindertenseelsorge.ch



Der Einsatz der Signete bewährt sich. Auch im Jahr 2021 kommen diese 
wieder zum Einsatz. Mit den Signeten wird ersichtlich, welche Veranstal-
tungen wir mit welchen Hilfsmitteln anbieten können. 
Auch den Pfarreien empfehlen wir den Einsatz der Signete. Das Team der 
Pfarreiarbeit unterstützt Sie gerne dabei.

Inklusionsbutton
für Menschen mit und  
ohne Behinderung

Brailleschrift
Grossschrift 
Beschreibung von Bildern

Gebärdensprache

Induktives Hören
Hörgerät auf «T» 

Leichte Sprache
kurze Sätze und einfache Wortwahl 

Rollstuhlgerecht
Die Zugänge und WC 

 
Wir setzen auf Barrierefreiheit  
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Menschen mit einer Seh- und 
Hörseh-Behinderung

Ich bin in einem kleinen Dorf in Deutschland aufgewachsen. Das Dorf ist 
umgeben von Wald. Schon als Kind war ich gern im Wald. Ich liebe den 
Geruch dort und die frische Luft. Ich freue mich am Spiel von Licht und 
Schatten und an den unterschiedlichen Farben. Ich geniesse den Wechsel  
der Jahreszeiten. Das Wachstum der hellgrünen und zarten Blätter im Früh-
ling. Im Sommer das dunkle Blätterdach, die Blumen und Früchte. Im Herbst 
die verschiedenen Farben und das Fallen der Blätter. Im Winter die kahlen 
Bäume, die so fest verwurzelt stehen. Werden und Vergehen des Lebens.  
Ich geniesse den Wind, der die Blätter bewegt und zum Rauschen bringt, 
und den Gesang der Vögel.
Im Wald erfüllt mich Ruhe. Ich fühle mich mit der Natur verbunden. Ich 
staune darüber, dass der Wald eine grosse Lebensgemeinschaft ist von 
Bakterien, Pilzen, Flechten, Kräutern, Büschen, Bäumen und unzählig vielen 
kleinen und grossen Tieren. Alle Lebewesen stehen in Beziehungen zuein-
ander. Sie unterstützen sich gegenseitig und sind auf einander angewiesen. 
Der Wald ist ein Symbol für unser Zusammenleben.
Wir Menschen können in einer Gemeinschaft miteinander wachsen, wenn 
wir einander vertrauen. Wir wachsen miteinander an neuen Herausforderun-
gen. Das konnten wir letztes Jahr in der Zeit des Corona Lockdown erleben: 
Nur gemeinsam sind wir stark.
Im letzten Jahr wurde die Sektion St. Luzius als Verein aufgelöst. Ich wün- 
sche uns, dass wir weiterhin miteinander verbunden sind in allen Veränder-
ungen und Herausforderungen. Ich wünsche uns, dass die verschiedenen 
Veranstaltungen im Jahr 2021 unsere Gemeinschaft stärken.

Tanja Haas, Seelsorgerin, 044 360 51 44 
tanja.haas@behindertenseelsorge.ch

	 Menschen mit einer Seh- und Hörseh-Behinderung
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Zwischenhalt                                                                                          

Wir laden Sie ein zum Austausch über Fragen und Themen des Lebens  
und des Glaubens in einer ökumenischen Gruppe. Mit Hilfe von Impulsen, 
Liedern, Bibeltexten und Gedichten nähern wir uns dem Thema an und 
tauschen uns darüber aus. Zwischendurch machen wir eine Pause mit Kaffee 
und Kuchen. Sind Sie neugierig und kommen gerne mit anderen Menschen 
ins Gespräch? Wir freuen uns auf Sie. Die Treffen werden vorbereitet von 
Ursula Graf, ref. Blindenseelsorgerin und Heini Bächi, Buchhalter und Helfer 
im Blindenwesen. Herzlich willkommen!

	 12.	 Januar	 9.	Februar	 9.	März	 13.	 April			 
	 11.	 Mai	 8.	Juni	 13.	Juli	 10.	 August
	 14.	 September	 12.	Oktober	 9.	November	 14.	 Dezember

Zeit	 14:00 bis 15:45 Uhr
Ort		 Beratungsstelle Sichtbar, Wartstrasse 12, Winterthur  
			   (direkt beim Bahnhof Winterthur)
Kosten	 Spende
Ansprech-	 Ursula Graf, Blindenseelsorgerin, 044 940 33 23
Person	 079 219 89 34, u.graf@blindenseelsorge.ch

	Menschen mit einer Seh- und Hörseh-Behinderung
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Kaffeeplausch                                                                                   

Wir treffen uns zu Kaffee und Kuchen am grossen Tisch in unserem Saal. 
Auch neue Gesichter sind willkommen zu Austausch und Gemeinschaft.  
Wir kommen miteinander ins Gespräch über unseren Alltag und unser Leben. 
Singen, Geschichten hören, Neuigkeiten weitergeben, das tut allen gut.  
Sie erreichen uns mit Tram 11 oder 14 vom Bahnhofquai aus (Haltestelle 
Beckenhof). Anmeldungen erbitten wir zur Vorbereitung bis zwei Tage vor- 
her. Kurzfristige Absagen sind stets möglich.
Wir treffen uns jeweils am 1. Mittwoch des Monats.

3. Februar		  7. April	 2. Juni
1. September	 3. November	 1. Dezember, Adventskaffee

	  

Zeit	 14:00 bis 16:30 Uhr
Ort		 Behindertenseelsorge, Beckenhofstrasse 16. Zürich, 3. Stock
Kosten	 Spende
Anmeldung	Annigna Command, Sekretärin, 044 360 51 51
		  	 annigna.command@behindertenseelsorge.ch

				  

	 Menschen mit einer Seh- und Hörseh-Behinderung
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Samstag, 6. Februar, 14:00 Uhr

Segnungs-Gottesdienst

«An Gottes Segen ist alles gelegen», sagt man im Volksmund. Zusammen 
mit den Bewohnerinnen und Bewohnern des Blindenwohnheimes Mühle-
halde, Zürich, wollen wir Gottes Segen für unser Leben empfangen.  
Wir feiern zusammen Gottesdienst. Die liturgische Gestaltung übernehmen 
Ursula Graf, ref. Blindenseelsorgerin, Tanja Haas, Seelsorgerin der kath. 
Behindertenseelsorge und Patrizia Meleleo, kath. Seelsorgerin im Blinden-
wohnheim Mühlehalde. Eine persönliche Einladung mit Anmeldetalon folgt.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

Ort	 	 Blindenwohnheim Mühlehalde, Witikonerstrasse 100, Zürich
Anmeldung	 bis 25. Januar, Annigna Command, Sekretärin, 044 360 51 51 
			   044 360 51 51, annigna.command@behindertenseelsorge.ch

In der Mühlehalde findet jeden Mittwoch um 10:30 Uhr ein  
reformierter oder katholischer Gottesdienst statt.

Ort		 Blindenwohnheim Mühlehalde, Witikonerstr. 100, Zürich
Ansprech- 	 Patrizia Meleleo, kath. Pfarrei St. Anton,  			 
Person	 044 387 46 00, patrizia.meleleo@zh.kath.ch,
			   Ursula Graf, Blindenseelsorgerin, 044 940 33 23, 			 
			   079 219 89 34, u.graf@blindenseelsorge.ch

	Menschen mit einer Seh- und Hörseh-Behinderung
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Samstag, 6. März, 13:30 bis 16:30 Uhr

Seelennöte – Seelentrost  

Kultur für alle – Besuch im Kunsthaus Zürich
Kunst spricht unsere Seele an. Mitten in der Osterzeit besuchen wir das 
Kunsthaus Zürich. Genauere Informationen finden Sie unter «Veranstal- 
tungen mit allen», Seite 18.

	 Menschen mit einer Seh- und Hörseh-Behinderung
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Samstag, 13. März bis Sonntag, 14. März                                                                   

Themen-Wochenende in der  
österlichen Busszeit                                                                                                             

 
«Dem neuen Leben entgegen»
In der Zeit vor Ostern entdecken wir in der Natur vielfältiges neues Leben. Es 
wächst und spriesst, blüht und treibt mit grosser Kraft aus. So kann das auch 
in unserem Leben und Miteinander geschehen.
• Altes erneuert sich
• Trauriges verwandelt sich in Zuversicht
• neue Gedanken werden Wirklichkeit
• Totes wird lebendig
Neues entwickelt sich auch bei der Behindertenseelsorge. Wir laden ein zu 
einem neuen Angebot: gemeinsam mit Anna Wörsdörfer, Seelsorgerin 
der Menschen mit Lernschwierigkeiten und mehrfacher Behinderung, ver-
bringen wir das Wochenende in Leuenberg. Es gibt gemeinsame Angebote 
und Zeiten für beide Gruppen und Angebote, die jede Gruppe für sich 
macht. Wir freuen uns über Ihre Anmeldung!

Ort		 Haus Leuenberg/Hölstein BL
Kosten	 125 Fr.
Einladung	 per Post, www.behindertenseelsorge.ch
Anmeldung	bis 1. März
Ansprech-	 Tanja Haas, Seelsorgerin, 044 360 51 44 
Person	 tanja.haas@behindertenseelsorge.ch 

	Menschen mit einer Seh- und Hörseh-Behinderung
  



11	 Menschen mit einer Seh- und Hörseh-Behinderung
  

 
 

Im Gespräch                                                                                           
 

Unser Jahresmotto lautet 2021 «miteinander wachsen». In diesem Glaubens-
kurs wollen wir miteinander ins Gespräch kommen über Gott und die  
Welt, Glauben und Leben. Unser Glaube hilft uns, dem Leben zu vertrauen 
und innerlich zu wachsen. Nach einem Impulsreferat zu einem Thema im  
Kirchenjahr tauschen wir uns miteinander aus bei Kaffee und Kuchen. Herz-
lich willkommen! 

	 17. April		 2. Oktober		     20. November		  	

Zeit	 14:00 bis 16:00 Uhr
Ort		 Behindertenseelsorge, Beckenhofstrasse 16, Zürich, 3. Stock
Kosten	 Spende
Ansprech-	 Tanja Haas, Seelsorgerin der kath. Behindertenseelsorge, 
Person	 044 360 51 44, tanja.haas@behindertenseelsorge.ch
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Mittwoch, 21. April, 14:00 bis 17:00 Uhr                                                                                                          

Waldexkursion              
                                                                        
«Erlebnis Wald»
Wir tauchen in den Wald ein und erleben das Frühlingserwachen . Wir ent-
decken auf sinnliche Art die faszinierende Gemeinschaft von Pflanzen, Tieren 
und Pilzen. Wir erfahren, was für Bäume vorkommen und wie alt sie sind. 
Wir lernen, was die Bäume mit den Menschen gemeinsam haben, wie Pilze 
und Tiere leben und was für eine Funktion sie haben. Wir erfahren am  
eigenen Leib, wieso der Wald uns heilt und Kraft schenkt und wie dies ge-
fördert werden kann.
Die Veranstaltung wird bei jedem Wetter durchgeführt; Absage nur bei 
Sturm und Gewitter. Sie brauchen gute Schuhe und dem Wetter angepasste 
Kleider.
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung!

Ort: 		  Uitikon Waldegg im Wald
Kosten 		  15 Fr.
Anmeldung	 bis 1. April
Leitung		  Diana Soldo, Biologin und Umweltwissenschaftlerin
Ansprech-	 Tanja Haas, Seelsorgerin, 044 360 51 44, 
Personen	 tanja.haas@behindertenseelsorge.ch
				    und Andrea Vetsch, CAB – Bildung und Freizeit,  
				    044 466 50 64, andrea.vetsch@cab-org.ch

	Menschen mit einer Seh- und Hörseh-Behinderung
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Samstag, 8. Mai, ganzer Tag

Pilgertag auf dem Silja-Walter-Weg     

Wir pilgern auf dem Silja-Walter-Weg, der uns rund um das Kloster Fahr 
führt. Eine persönliche Einladung mit Anmeldetalon folgt.Genauere Informa-
tionen finden Sie unter «Gemeinsam mit Pfarreien», Seite 16.

 

Reformierte Besinnungs-Wochen            
 
In ökumenischer Offenheit lädt die reformierte Blindenseelsorge zur Besin-
nungs-Woche ein. Daten und Orte können bei Ursula Graf erfragt werden.
 
Ansprech-	 Ursula Graf, Blindenseelsorgerin, 044 940 33 23 
Person	 079 219 89 34, u.graf@blindenseelsorge.ch
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	Menschen mit einer Seh- und Hörseh-Behinderung
  

Sonntag, 24. Oktober, ganzer Tag

Mitenand-Tag                                                                                    
 
«Modenschau mit Gottes Kleidern»
Du darfst gerne in Deinem «Fest_gewand» erscheinen. Auch Deine  
Familien_angehörigen, Freunde und Freundinnen sind eingeladen.
Genauere Informationen finden Sie Seite 22.

Ansprech-	 Anna Wörsdörfer, Seelsorgerin, 044 360 51 45, 
Person	 anna.woersdoerfer@behindertenseelsorge.ch

Samstag, 3. Juli, ganzer Tag

Wallfahrt Einsiedeln
 
Gemeinsam mit vielen Christen aus dem Kanton Zürich machen wir uns  
wieder auf den Weg nach Einsiedeln. Genauere Informationen finden Sie 
unter «Veranstaltungen mit allen», Seite 20.
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Mitenand-Gottesdienste 
 
Menschen mit und ohne Behinderung begegnen sich als Feiernde. Sie
lernen die unterschiedlichen Bedürfnisse und Gaben kennen und gehen  
auf sie ein. Die Verantwortlichen gestalten den Gottesdienst möglichst  
barrierefrei.

Alle können dabei sein. Alle können teilhaben. Alle gehören dazu.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Behindertenseelsorge, Mitglieder
des Pfarreiteams und Menschen mit Behinderung bereiten die Feier vor.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet jeweils ein gemütliches  
«Mitenand» in Form eines Apéro oder Mittagessens statt.

Daten

Sonntag, 	 31.	Januar  	         10:00  	 in Zürich Höngg

Sonntag, 	 07.	Februar  	         10:30  	 in Adliswil

Sonntag,	 09.	Mai	 10:15 	 in Rüti

Sonntag,	 06.	Juni	 10:00 	 in Dietlikon

Sonntag,	 05.	September	 09:45 	 in Uster

Sonntag,	 28.	November	 10:30	 in Küsnacht	  

Gemeinsam mit Pfarreien



Samstag, 8. Mai, ganzer Tag

Pilgertag auf dem Silja-Walter-Weg
 
Wir pilgern auf dem Silja-Walter-Weg, der uns rund um das Kloster Fahr 
führt. Wir lassen die Worte dieser grossen Lyrikerin und Ordensfrau  
auf uns wirken. Wir geniessen die Gemeinschaft, die Natur und die Kloster-
anlage.
Spirituelle Impulse zum Thema «Dankbarkeit» laden uns ein, unseren Glau-
ben und unsere Gedanken miteinander zu teilen. Wir freuen uns,  
auf dieser leichten Wanderung gemeinsam unterwegs zu sein mit der Pfarrei 
Bruder Klaus, Zürich und Menschen mit und ohne Behinderung. Eine persön-
liche Einladung mit Anmeldetalon folgt.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

Ort			  Kloster Fahr
Kosten		  trägt jeder selbst, Picknick
Anmeldung	 bis 12. April   
						     bei Tanja Haas, Seelsorgerin, 044 360 51 44, 
						     tanja.haas@behindertenseelsorge.ch
Ansprech-	 Tanja Haas, Seelsorgerin, 044 360 51 44, 
Person		  tanja.haas@behindertenseelsorge.ch

16	
	
16	
	

Gemeinsam mit Pfarreien
  



Freitag, 28. Mai

«Lange Nacht der Kirchen» in der 
Kath. Pfarrei Bruder Klaus, Zürich   

 
In mir ist Stille ...
Die Erfahrung der Stille und des Eins-Seins mit sich selbst ist ein grosses 
heilsames Geschenk. Unsere Kirchen_räume bieten dazu gute Erfahrungs_
räume.
Darum laden wir ein zum 
Lauschen, Singen, Bewegen und Sein.

Im Rahmen der Langen Nacht der Kirchen gestalten wir einen spirituellen 
barrierefreien Impuls.
Auch Familien mit Kindern können gut daran teilnehmen.

Es freuen sich Anna Wörsdörfer, Seelsorgerin, und Daniel Burri am Piano

Zeit	 19:15 – 19:35 Uhr 
Ort		 Krypta der Pfarrei Bruder Klaus
			   Milchbuckstrasse 73, 8057 Zürich
Anmeldung	 bis 14. Mai, wenn eine Assistenz gewünscht wird  
Kosten	 keine
Ansprech-	 Anna Wörsdörfer, Seelsorgerin, 044 360 51 45 
Person	 anna.woersdoerfer@behindertenseelsorge.ch

17Gemeinsam mit Pfarreien 
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Veranstaltungen mit allen

 

Samstag, 6. März, 13:30 bis 16:30 Uhr

Seelennöte – Seelentrost                                                                                   

Kultur für alle – Besuch im Kunsthaus Zürich
Kunst spricht unsere Seele an. In der Osterzeit besuchen wir gemeinsam das 
Kunsthaus Zürich. Zum Thema «Seelennöte – Seelennahrung» wird uns die 
Kunsthistorikerin Marietta Rohner auf einem Rundgang  
Kunstwerke von Auguste Rodin, Alberto Giacometti und Marc Chagall  
näherbringen. Nach einer Kaffeepause gehen wir in Kleingruppen auf Entde-
ckungsreise: Was gefällt mir? Wo zieht es mich hin? Zum Abschluss ist  
ein freier Austausch über die Entdeckungen möglich.

Referentin	 Marietta Rohner, lic. phil. Kunsthistorikerin  
				    und Erwachsenenbildnerin
Ort	 	 Kunsthaus Zürich, Heimplatz 1, Zürich
Kosten 		  25 Fr.
Anmeldung 	 bis 15. Februar, bei Tanja Haas, Seelsorgerin
Ansprech- 	 Tanja Haas, Seelsorgerin, 044 360 51 44 / Fax 044 360 51 52
Person		  tanja.haas@behindertenseelsorge.ch

Wichtiger Hinweis:  
Bei diesen Veranstaltungen wollen wir besonders das Miteinander von Men-
schen mit und und ohne Behinderung fördern, Inklusion mit Leben füllen.
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Samstag, 17. bis Freitag, 23. April

Wallfahrt nach Lourdes                                                                                    
 
Alles begann mit einer von Pfarrer Bächtiger organisierten Wallfahrt vor über 
130 Jahren. 
Seither organisieren wir, das heisst der Verein Interdiözesane Lourdeswallfahrt 
DRS, im Auftrag der schweizerischen Bischofskonferenz, Lourdeswallfahrten 
für Gesunde, Kranke und Menschen mit Beeinträchtigungen nach Lourdes. 
Bereits zum 124. Mal führen wir eine Lourdeswallfahrt durch. Wir dürfen in 
der Regel auf bis zu 1’500 Teilnehmende zählen, davon mehr als 200 Men-
schen mit Assistenzunterstützung. Wir reisen per Flugzeug oder Reisecar nach 
Lourdes und sind dort in Hotels nahe dem Heiligtum untergebracht. Das Pilger-
programm ist vielfältig und bietet viel Freiraum für Persönliches und zwischen-
menschliche Kontakte untereinander.
Menschen mit Assistenzunterstützung betreuen wir vom Anfang bis zum 
Schluss professionell und eigenbestimmt.
Unsere Lourdeswallfahrten werden den geltenden Sicherheits- und Schutz-
massnahmen entsprechend durchgeführt.
 
Ort		 Wallfahrtsort Lourdes, Frankreich
Kosten	 ab 990 Fr. 
Information	 www.lourdes.ch
Anmeldung 	bis 14. März
Ansprech-	 Paul Metzger, 055 290 20 22
Person	 pilgerbuero@lourdes.ch

Wir als Behindertenseelssorge unterstützen den Veranstalter. 
Wir empfehlen das Angebot sehr. Wir selbst werden nicht vor Ort sein.
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Samstag, 3. Juli   

Wallfahrt nach Einsiedeln                                                                                   

Zur jährlichen kantonalen Wallfahrt gestaltet die Behindertenseelsorge  
eine barrierefreie Wegstrecke, die auch für Rollstuhlfahrer geeignet ist. Wir 
starten mit einer Carfahrt nach Einsiedeln. Der Weg ist ca. 1 km lang.
An verschiedenen Orten halten wir inne und betrachten unseren Weg mit
einem spirituellen Impuls.
In der Klosterkirche feiern wir um 12:45 Uhr gemeinsam Gottesdienst.
Ein einfaches Mittagessen im Abteihof stärkt uns, bevor wir wieder mit
dem Car nach Hause fahren.
Die Stationen sind in Leichter Sprache formuliert. Im Gottesdienst
sind einzelne Elemente in Leichter Sprache. Beim Marienaltar und ab
der 3. Bankreihe ist eine Induktionsschleife vorhanden.
Sitzplätze in den ersten Reihen sind für uns reserviert.

Zeit	 09:00 Uhr Abfahrt Car-Parkplatz, Sihlquai, Zürich
					   gemeinsame Reise mit dem Rollstuhl-Car
Ort			 Klosterkirche Einsiedeln
Einladung	 per Post und www.behindertenseelsorge.ch
Ansprech-	 Anna Wörsdörfer, Seelsorgerin, 044 360 51 45 
Person	 anna.woersdoerfer@behindertenseelsorge.ch

Veranstaltungen mit allen 
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Samstag, 21. August bis Samstag, 28. August

«Es war einmal ... wie im Märchen!                                                                                    

Eine Woche Besinnung und Begegnung im «Hohenwart Forum» in-
Pforzheim, Deutschland, für Menschen mit und ohne Behinderung

Anmutige Prinzessinnen, geheimnisvolle Kobolde und stolze Könige, dunkle 
Mächte und zauberhafte Überraschungen erwarten Dich in unserer gemein- 
samen Woche.

Wir hören und spielen Märchen. 
Welche Rolle passt zu Dir?
Auch die Bibel hält «märchenhafte» Geschichten zum Staunen und  
Miterleben bereit.
Und aus Deinem Leben gibt es sicher auch märchenhaft spannende  
Geschichten zu erzählen. 
Komm mit in eine andere Zeit in einem anderen Land.

Zeit	 eine ganze Woche
Kosten 	 900 Fr.
Anmeldung 	persönlich per Post oder www.behindertenseelsorge.ch 
Ansprech- 	 Anna Wörsdörfer, Seelsorgerin, 044 360 51 45
Person	 anna.woersdoerfer@behindertenseelsorge.ch

 	 Veranstaltungen mit allen 



Sonntag, 24. Oktober, ganzer Tag   

Mitenand-Tag                                                                                    

«Modenschau mit Gottes Kleidern»

Wenn Gott ein Kleid tragen würde, wäre es sicher prächtig.
«Licht ist dein Kleid ...» heisst es im Psalm 104.
Welche Kleider gefallen Gott an uns?
Womit will Gott uns bekleiden?
Jesaja schreibt: 
«Meine Seele ist fröhlich in meinem Gott. 
Er hat mir die Kleider des Heils angezogen. 
Er hat mich in den Mantel der Gerechtigkeit gekleidet.»
Vom Gewand der Versöhnung und von reinen,
neuen Kleidern Gottes erfahren wir an diesem Sonntag.

Du darfst gerne in Deinem «Fest_gewand» erscheinen. Auch Deine  
Familien_angehörigen, Freunde und Freundinnen sind eingeladen.

Es freuen sich auf Euch Anna Wörsdörfer und Tanja Haas 

Ort	 Zentrum Neu-Schönstatt, Quarten
Kosten	 45 Fr. für Gäste,										        
			   55 Fr. für Angehörige und Freundinnen und Freunde
Einladung	 persönlich per Post oder	www.behindertenseelsorge.ch
Ansprech-	 Anna Wörsdörfer, Seelsorgerin, 044 360 51 45,
Person	 anna.woersdoerfer@behindertenseelsorge.ch

22	 Veranstaltungen mit allen 
  



Freitag und Samstag, 3. und 4. Dezember 

Messe Swiss Handicap                                                                                       

Die Swiss Handicap ist eine Ausstellung mit besonderer Ausstrahlung. Sie 
setzt sich für die Bedürfnisse und Interessen von Menschen mit einer Behin-
derung ein. Wir sind gemeinsam mit der Fachstelle Pastoral bei Menschen 
mit Behinderung der Kath. Kirche im Kanton Aargau und der interdiözesane 
Lourdeswallfahrt bereits zum 5. Mal dabei. Die Vielfalt an der Messe ist  
faszinierend. Werden Sie ein Teil davon.

Zeit	 09:00 – 18:00 Uhr (Freitag) 
			   09:00 – 17:00 Uhr (Samstag) 
Ort 	 Messe Luzern, Horwerstrasse 87, Luzern 
Einladung	 per Post oder Website 
Information	 www.swiss-handicap.ch 
Ansprech- 	 Stefan Arnold, 044 360 51 46 
Personen	 stefan.arnold@behindertenseelsorge.ch 
			   Sonja Helmer-Wallimann, 044 360 51 47 
			   sonja.helmer@behindertenseelsorge.ch

23 	 Veranstaltungen mit allen 



Katholische Kirche im Kanton Zürich 
Behindertenseelsorge
Beckenhofstrasse 16
8006 Zürich

Telefon 044 360 51 51 
Fax	 044 360 51 52

www.behindertenseelsorge.ch
www.gehoerlosenseelsorgezh.ch

info@behindertenseelsorge.ch  
info@gehoerlosenseelsorgezh.ch

Auszug aus unserer Broschüre «Inklusion 
– Impulse für eine einladende Pfarrei»

 
Für den blinden Mann wird beim Pilgern eine Assistenz organisiert. 
 
Der Junge mit Lernschwierigkeiten spielt beim Familiengottesdienst  
im Freien die Trommel.
 
IBAN CH85 0900 0000 8002 1592 7


